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Josef und seine Brüder 
(Genesis, 1. Mose, 37,39-47) 

 
Thema 

 

Geschwister, Eifersucht, Gott kann auch etwas Schlechtes zum Guten wenden. 
 

Kurzbeschreibung Biblische Geschichte von Josef und seinen Brüdern: 

Jakob hat 12 Söhne. Josef der Zweitjüngste bedeutet ihm sehr viel und er behandelt ihn 

bevorzugt. Es gibt Rivalitäten und Neid unter den Brüdern. Eines Tages eskaliert die 

Situation und die Brüder werfen Josef in einen Brunnen, anschliessend verkaufen sie ihn 

an Sklavenhändler, die ihn mit nach Ägypten nehmen. Dem Vater erzählen sie, Josef sei 

von einem Löwen getötet worden.  

In Ägypten wird Josef schliesslich ein wichtiger Mann und ist direkt dem Pharao 

unterstellt. Er ist dafür verantwortlich, dass auch in den schlechten Zeiten genügend Korn 

vorhanden ist. So kommt seine Familie während einer Hungersnot nach Ägypten, um 

Korn zu kaufen und es kommt nach Jahren zur Versöhnung. 

(Wir haben die Geschichte leicht gekürzt und jene Doppelseite mit dem versteckten 

Becher, wo die Brüder von Josef auf die Probe gestellt werden, ausgelassen) 
 

Biblischer Bezug / 
Gedanken zum Text 

Die Kinder kennen das Thema Rivalität und Aggressionen unter den Geschwistern und 

erleben, dass nicht zu jeder Zeit alle gleich behandelt werden. Auch der Umgang mit 

Geschenken (farbiger Mantel) ist ein Thema Freude – Bluffen… 

So wie Josef im Brunnen haben sie sich vielleicht auch schon alleine und ausgegrenzt 

gefühlt, ob zu Recht oder Unrecht sei dahingestellt. Es ist gut zu wissen, dass Gott bei uns 

ist, auch wenn wir im „Loch“ sitzen und dass er einen Ausweg weiss.  

Auch wenn es nicht gut war von Josef, sich aufzuspielen und wenn die Brüder neidisch 

und gemein waren, kann Gott auch aus einem bösen Plan letztlich etwas Gutes entstehen 

lassen. 
 

Material Fiire-Kerze, Zündhölzer, Liederblätter, Instrument, Bilderbuch, braune, grüne, graue 

Tücher für die Mitte, tiefer Brunnen (Röhre oder Blumentopf), Wurzeln, Steine, 

Pflanze/Palme, kleiner Junge (Hirtenbub, Krippenfigur), Packpapiermantel, 

zugeschnittene Crèppapierbänder, Leim oder Klebeband 
 

Mitte Tücher, Brunnen, darin sitzt ein kleiner Junge, rundherum Steine / Wurzeln  

(es soll bewusst etwas karg und einsam aussehen) 
 

Begrüssung Igor unser kleiner Igel (Handpuppe) begrüsst die Kinder und die Erwachsenen. 

Ein Kind darf die Kerze anzünden. 
 

Lied Hööch im Chileturm  
 

Einstimmung Wir betrachten zusammen die Mitte. Die Kinder erzählen, was sie sehen. Gemeinsam 

betrachten wir den Jungen im Brunnen. Es muss ausserdem heiss sein in diesem Land, es 

ist karg …. 
 

Geschichte …In diesem heissen Land wohnte Jakob mit seiner Familie. Er hatte viele Kinder. 12 Söhne 

und auch noch viele Töchter. (Wie viele Kinder seid ihr Zuhause?) …. 

Geschichte anhand des Bilderbuches erzählen/ Mundart z.T. Bezug nehmend zu den 

Kindern. 
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Gebet  Liebe Gott, es isch  nöd immer so eifach, zum mit üserne Gschwüschterte guet uscho.  

Mengmol sind mir au ifersüchtig und verruckt. Denn hilf du üs doch, dass mir wieder 

chönd Friede schlüsse und üs fürenand freue. 
 

Wachsbild für Kerze Wir kleben jedes Mal ein kleines Wachsbild passen zur Geschichte auf unsere Fiirekerze. 

Heute ist es ein Mantel. 
 

Lied Min Gott isch so gross … 
 

Aktivität Wir gehen vor die Kirche. Dort liegt ein grosser Mantel aus Packpapier. Er ist noch ganz 

braun. Wir wollen ihn noch schön farbig machen. Rund um die Kirche sind 

Crèppapierstreifen in verschiedenen Farben versteckt. Auf „los“ suchen die Kinder die 

Streifen und bringen sie her. Ist ein Streifen gefunden, muss er zuerst zum Mantel 

gebracht werden, bevor der nächste gesucht werden darf. Die Streifen werden laufend 

aufgeklebt. Ev. vorher Doppelseitiges Klebeband auf dem Mantel anbringen. 
 

Lied Vor der Kirche machen wir noch einen Kreis und singen gemeinsam unser Schlusslied: 

Friede wünsch i dir 
 

Verabschiedung  Der Igel Igor verabschiedet die Kinder 

 

Bhaltis Diejenigen Kinder die möchten, dürfen noch ein Ausmalbild von Josef mitnehmen. 
 

 
 

Verwendete Medien 

 Titel Quelle 
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Titel: Josef und seine Brüder 

Autor: Kathryn Smith  
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Ausmalbild  Im Anhang  

Lieder Hööch im Chileturm  

 

Titel: Himmelwiit 

Liedtitel: 3 /Seite: 9 

Verlag :Grossen Gaden  

Min Gott  isch so gross, so stark und so 

mächtig. 

Im Anhang  

Friede wünsch i dir Titel: Kolibri 

Seite: 203 

Verlag : KiK - Verband 

 
Feier von Karin Rutishauser, Illighausen 
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MIN GOTT ISCH SO … 

 
           C         a             C    a           
Min Gott isch so gross, so starch und so mächtig,  
     G    C 
Nüt isch unmöglich mim Gott. 
           C         a             C    a           
Min Gott isch so gross, so starch und so mächtig,  
     G    C 
Nüt isch unmöglich mim Gott. (klatsch, klatsch!) 

                                   


